
Evangelistisch

„Evangelistisch“ kommt von „Evangelium“ 
und bedeutet, dass man die gute Nach-
richt von Jesus Christus in Wort und Tat 
weitergibt. 

Die Kinder sollen das Evangelium im 
KIDS TREFF erfassen und Gelegenheit 
haben, Jesus eine altersgerechte Antwort 
zu geben. Sie sollen von dieser Freuden-
botschaft so angesteckt werden, dass 
sie Jesu Liebe in ihrem Umfeld weiter-
verbreiten. 

Der KIDS TREFF soll für alle Kinder zum 
Höhepunkt der Woche werden und sie 
motivieren, Freundinnen und Freunde 
mitzubringen. Der KIDS TREFF trägt wie 
jedes andere Gefäss der Gemeinde 
den Missionsauftrag 
(Matthäus 28,17–20) mit. 

Lukas 2,10 (GNB)
Ich habe eine grosse Freudenbotschaft 
für euch und für das ganze Volk. 

Psalm 78,3-4 (GNB)
Wir kennen das alles seit langen Jahren, 
weil wir immer wieder davon hörten, 
wenn unsere Väter es uns erzählten. 
Wir wollen es unseren Kindern nicht 
verschweigen. Auch die kommende Ge-
neration soll hören von der Macht des 
Herrn, von seinen Wundern, von allen 
Taten, für die wir ihn preisen.



Alle vom Team bringen viele möglichst verschiedene Lichtquellen mit, beispielsweise Christ-
baumkerze, Dynamo- resp. Kurbeltaschenlampe, Neonröhre, Energiesparlampe, Fahrrad-
licht, Scheinwerfer, Baustrahler, Stirnlampe, Notbeleuchtung, Rechaudkerze, Petrollampe, 
Gasleuchte, Nachttischlampe, Pultlampe, Schlüsselanhänger-Lämpchen, Autolampe usw. 

Für jede mitgebrachte Lichtquelle gibt’s einen Punkt, für ausgefallene, die sonst niemand 
mitgebracht hat, gibt’s drei Punkte. Nun legt man die verschiedenen Leuchten in die Mitte. 

Reihum beginnt nun einer nach dem anderen die Eigenschaften einer dieser Lichtquellen 
in der Ich-Form zu beschreiben und wird dabei immer konkreter, also beispielsweise „Ich 
bin vielleicht nicht die hellste, aber ich verbreite eine einmalige Stimmung. Wenn ich bren-
ne, freuen sich alle. Nach rund hundert Minuten lösche ich selbstständig aus, aber diese 
Zeit reicht, um alle bekannten Weihnachtslieder zu singen.“ Die anderen versuchen, die 
beschriebene Lichtquelle möglichst rasch zu erraten, wobei alle nur einen Tipp abgeben 

dürfen. Jede richtige Antwort wird mit einem Punkt belohnt. Am Schluss werden alle Punkte zusammengezählt 
und als erster Preis gibt’s Pralinen oder etwas anderes, das man selbstverständlich mit anderen teilen darf.

Material: Möglichst viele verschiedenartige Lichtquellen

Denkt nach!
Gegenstandslektion zum Spiel: Jesus ist das Licht der Welt (Johannes 8,12). Und wir 
sind auch das Licht der Welt (Matthäus 5,14). Die Sonne ist zwar das kräftigste Licht, 
aber nicht mal sie reicht, damit es überall hell wird. Es braucht sehr viele verschiedene 
Lichtquellen, damit überall Licht hinkommt. Der helle Baustrahler nützt beim Velofahren 
nichts und die Taschenlampe erleuchtet den Arbeitsplatz nur ungenügend. Jedes Licht 
ist in seinem typischen Umfeld durch kein anderes zu ersetzen. Niemand kann den 
Freunden unserer KIDS TREFF-Kinder besser die Liebe Jesu weitergeben, als sie selber. 
Wie unterstützen wir sie dabei?

Überlegt und schreibt dann auf einzelne Papiere möglichst konkret auf, wo eure KIDS TREFF-
Kinder Beziehungen pflegen. Breitet nun diese Beziehungsfelder/Papiere nebeneinander aus 
und legt auf jedes eine Lichtquelle. 

Was könnte sich ganz konkret verändern, wenn die Kinder (und wir ☺) Jesu Liebe und 
Licht nicht nur im KIDS TREFF geniessen, sondern ganz praktisch in den alltäglichen Be-
ziehungsfeldern weitergeben würden?

Material: Papier, Stifte, versch. Lichtquellen (aus dem Spiel)

Evangelistisch
Team-Impuls



Diskutiert miteinander folgende vier Themenbereiche:

Der KIDS TREFF: Wo geben wir im KIDS TREFF (-Jahr) der evangelistischen Ver-
kündigung bewusst Raum und den Kindern Gelegenheit, auf das Evangelium 
eine altersgerechte Antwort zu geben? Wo (Plenum? Kleingruppe? Weekends?) 
soll das passieren und wie soll es konkret aussehen?

„Unsere“ Kinder: Wie können wir unsere Kinder besser unterstützen, die Liebe 
Jesu in ihrem Umfeld weiterzugeben? Wie können wir sie motivieren und unter-
stützen, ihre Freunde in den KIDS TREFF mitzubringen? Wissen unsere Kinder, 
was sie glauben und können sie es weitersagen?

Neue Kinder: Wann kamen das letzte Mal neue Kinder in unseren KIDS TREFF? Was ist uns dabei aufgefallen? 
Feedbacks? Welche Kinder und Familien sind durch unsere Arbeit mit Kindern neu dazu gekommen? Wie kön-
nen wir neue Kinder in unseren KIDS TREFF einladen? Was müssen wir ändern, damit Kinder, welche das erste 
Mal kommen, begeistert sind und wieder kommen wollen?

Unser Quartier/Dorf: Was wäre in unserem Quartier/Dorf anders, wenn es unsere Arbeit mit und für Kinder 
und unseren KIDS TREFF nicht gäbe? Wie nehmen Kinder aus dem Quartier/Dorf unseren KIDS TREFF wahr? Wie 
erfahren sie von diesem tollen Angebot?

Und jetzt?!
1. Jeder schreibt Ideen auf, was er im KIDS TREFF konkret anpacken und umsetzen 

möchte. Wichtig: Nur einen Vorschlag pro Blatt und je eine andere Papierfarbe 
pro Themenbereich (oben).

2. Hängt diese Vorschläge an eine Moderations- oder Pinwand. Jeder Mitarbeitende 
erhält zehn Klebepunkte und bewertet mit null bis zwei Klebepunkten pro Blatt, 
welche Ideen ihr/ihm am besten gefallen. Entscheidet so gemeinsam, was ihr (zuerst) umsetzen wollt.

3. Betet für eure Kinder und euren KIDS TREFF, dass die gute Nachricht und die Liebe Jesu zuerst eure Kinder 
erreicht und dann immer weitere Kreise zieht zu Kindern, die Jesus noch nicht kennen.

Material: Papier in vier Farben, Schreiber, Klebepunkte




